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BAUTEN UND VERKEHR IM LIMMATTAL

-Neubauten, realisiert seit 1995/im Bau

-konkrete Projekte
-weitere Projekte und Gerüchte

-Umstrukturierungen, seit 1995

-konkret projektierte Umbauten

-weitere Umbauprojekte und Gerüchte

-konkrete Baufelder Gebietsplanung
-weitere Baufelder und Gerüchte

M -Projektperimeter konkret
M -Projektperimeter Gerüchte

-Planungsperimeter
iE! -Perimeter konkrete Planungen

-Perimeter Planungsgerüchte

-öffentliche Plätze

-Projekte für öffentliche Plätze

-weitere Projekte, Gerüchte für Plätze

-Grünräume

-geplante Grünräume

-weitere Projekte für Grünräume

— -VBZ Tram 4 neu, im Bau

— -Limmattalbahn
-Strassen realisiert

=-Strassen konkrete Planung
-Strassen weitere Planung

— -Autobahn bestehend

-- _Bern-/Überlandstrasse als Zentrumsumfahrung
• • -Bahnlinie bestehend

Im Plan «Raumbeobachtung Limmattal» hat das

Zürcher Büro Planpartner sämtliche Neubauten seit
1995, konkrete Projekte und solche, die auch

bloss als Gerücht im Umlauf sind, eingezeichnet. Der

Gesamtplan umfasst das ganze Limmattal vom
Zürcher Hauptbahnhof bis nach Baden, gezeigt wird
hier der Abschnitt von Zürich-Altstetten bis an

die Gemeindegrenze von Spreitenbach.
Einzelobjekte gibt es über das ganze Gebiet verstreut;
auffällig sind jedoch die Konzentrationen in den

Schlieremer Entwicklungsgebieten siehe Seite 24 sowie
die Entwicklungsgebiete in Dietikon siehe Beilage zu

Hochparterre 8/08 «Dietikon: Eine Stadt schafft sich ihr Profil».

Der Plan illustriert auch, wie stark Schlieren mit



seinen Nachbarorten zur Bandstadt Limmattal
verwachsen ist. Deren Schlagadern sind die Verkehrswege:

die Bernstrasse, die Achse Zürcher-/
Badenerstrasse, die Autobahn A1 und die Bahnlinie
Zürich-Baden mit der Abzweigung ins Knonauer

Amt. Quer zu den Hauptsträngen verläuft die jüngste
Verkehrsachse: Zürichs Westumfahrung, die beim

Limmattaler Kreuz in den Nordring mündet.

Schlieren versucht in Koordination mit dem Kanton den

Verkehr von der Achse Zürcher-/Badenerstrasse
im Zentrum weg auf die nördlich der Bahn verlaufende
Bernstrasse zu verlagern. Dies ist auch nötig, um

das Trassee des Busses, später der Limmattalbahn, auf

der Zürcher- und Badenerstrasse freizuhalten.

Die Eröffnung von Zürichs Westumfahrung hat

Schlieren aber auch neue Verkehrsprobleme gebracht.
Staut sich nämlich der Verkehr vor dem Gubrist-
tunnel oder vor dem Limmattalerkreuz, weicht er über

den Anschluss Urdorf-Nord Richtung Stadt Zürich

aus und blockiert das Schlieremer Zentrum.

Parallel zu den Hauptverkehrsachsen mäandriert die

Limmat durch ihr Tal. An deren Ufer sind - dank

früherer Sumpf- und Überschwemmungsgebiete -
zahlreiche grüne Auen erhalten geblieben. Sie sind ein

wichtiges Naherholungsgebiet, das als Agglomerationspark

Limmattal aufgewertet wird.
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